
Einladung für den 15. Oktober 2014, 18.00 Uhr, Volkshochschule Düsseldorf

in Europa

Laut einer Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung ist rund die Hälfte der Befragten in acht europäischen Staaten der Ansicht es gebe 

zu viele Zuwanderer_innen in ihrem Land. Bereits im Vorfeld der Europawahl versuchten die EU-Skeptiker_innen ein Bündnis zu 

schmieden, um euroskeptische, rechtspopulistische Positionen im EU-Parlament zu stärken. Wie stark sind rechtspopulistische 

Ansichten in den einzelnen europäischen Ländern verbreitet? Ist eine gemeinsame Tendenz zu erkennen? Welche Rolle spielen 

extrem rechte Parteien im Parlament? Wie reagieren die einzelnen europäischen Staaten? Lässt sich eine gemeinsame Gegen-

strategie entwickeln? Auf einer Vortragsveranstaltung am 15. Oktober in der Volkshochschule Düsseldorf soll diesen Fragen 

nachgegangen werden.

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltung in Kooperation mit der Volkshochschule Düsseldorf ein und bitten Sie um An-
meldung bis zum 10. Oktober 2014.

Die Veranstaltenden behalten sich vor, Personen, die durch ihre Partei- bzw. Organisationszugehörigkeit der extremen Rechten 

zuzuordnen sind oder bereits in der Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige menschenver-

achtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

18.00 Uhr Begrüßung

 Hans-Walter Samuel, Volkshochschule Düsseldorf

 Jochen  Reeh-Schall, Friedrich-Ebert-Stiftung, Landesbüro NRW

18.10 Uhr Vortrag „Rechtspopulismus in Europa“

 Prof. Dr. Frank Decker, Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

 Moderation

 Anna Brülls, Netzwerk für Demokratie und Courage NRW

20.00 Uhr  Ende der Veranstaltung und Come-Together

Verantwortlich:

Friedrich-Ebert-Stiftung

Landesbüro NRW

Jochen Reeh-Schall

53170 Bonn

Tel.: 0228 883-7209

Veranstaltungsort:

VHS Düsseldorf am Hbf
Saal 2
Bertha-von-Suttner-Platz 1 

40227 Düsseldorf 

Tel.: 0211 8993426

Organisation:

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro NRW

Yasmina Bouziri
53170 Bonn

yasmina.bouziri@fes.de

Tel.: 0228 883-7206

Fax: 0228 883-9208

Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung der Veranstaltung

wenden Sie sich bitte vor der Veranstaltung an uns.

Landesbüro NRW


